
Wiesbadener Bade - KlalL
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementäpreis:

Für das Jahr . . . 12 M. — j 113 M. 50 Pf.
„ .. Halbjahr 7 50jf _gl 8 „ 70 ..„ „ Vierteljahr4 „ 50£3j 6 „ 50„
N «Inen Monat . s „ ro g ' 8 „ 60 „

Cur- und Eremdenliste.
SA. «Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . »Ott.
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des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Deutscher Kaiser-Marsch . Käer-Bäa.
2. Schauspiel-Ouverture. H. Hofmann.
3. Saltarello. Vieuxtemps.
4. V. Finale aus »Faust“ . Gounod.
5. Hochzeitsreigen, Walzer . Bilse.
6. Ouvertüre zu »Egmont“ . Beethoven.
7. Ständchen, Lied . Frz. Schubert.
8. Ungarische Fantasie. Liszt.
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Rundschau
Kgl. Schloss.
Curhaus&

Colonnadeit.
Cur-AnlagBR.
Ksebhrunnen.
Haüsnmausr.

Muiaun,
Kunai-

Äusstsllung,
Sunstvsrsin.
Synagoga.

Kath. Kirche.
Eräug, Kirche.
Bergkirche,
Engl. Kirche,

Palais Pauline
Kygiaa Gruppe

Schiller-,
WatBrloo- 4

Krieger-
Oenkmai
4c. 4c.

Griechische
Capeile.
Neruberg-
Fernsichi.
Platte.

Wartthurn,
Ruins

SonRsnberg.

Städtischen Our - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn J. Bläha.

- — -

Abends 8 Ultr

1. Ouvertüre zu »Martha“ . Flotow.
2 Albumblatt . L Wagner.
3. Polka aus »Gasparone“ . Millöcker.
4. Tenor-Arie aus dem »Stabat mater“ . . Bossini.

Posaune-Solo: Herr Schrodt.

5. Ouvertüre zu »Ruy Blas“ . Mendelssohn.
6. Hosen aus dem Süden, Walzer . . . . Joh. Strauss.
7. Fantasie aus »Traviata“ . Verdi.
8. Bicycle-Galop . . Andre.

Feuilleton.
Für die Familien -Elire.

T Sie hatten einen vortrefflichen Namen, die St . Vincents. Einer ihrer
'Bahnen sollte schon mit unter Jeanne d’Arc gegen die Engländer gekochten
haben, wenigstens befand sich in der Familie eine Reliquie unter Glas und
Rahmen, die stets auf den ältesten Sohn jeder Generation der von St . Vincent
überging, und welche in einem fein gearbeiteten Stahlhandschuh bestand,
3er  allerdings für keine Männerfaust gepasst haben konnte, und der vor
Jahrhunderten der Schlachtenführerin Johanna gehört haben sollte. Wie ein
Rrystail war der Name St. Vincent, nicht ein Stäubchen hatte seine Rein¬
en getrübt und leuchtend wie die Sonne war er von einem Jahrhundert

anderen übertragen worden bis auf die Neuzeit. Auch der jetzige Chef
es  Hauses war wie alle seine Vorfahren Soldat gewesen und wie diese hatte
r sich gegen den Abend seines Lebens auf das kleine Anwesen zurück-

sezogen , welches in der Nähe von Paris lag und allen St. Vincents so-zu
“agen wie ein Altentheil aufgehoben blieb. Hier lebte der alte Herr fried-

ch, zuerst mit seiner Gemahlin, nun aber schon mehrere Jahre allein, und
^ lne  Hauptbeschäftigung bestand in der Pflege seines Gärtchens . Hier

rächte er in jeder Saison die fälligen Blüthen zum schönsten Flor und seine
bst- und Weinsorten waren unter den nicht zahlreichen, aber guten Freunden

p Hauseg berühmt . So hätte man den alten Colonel St . Vincent für ganz
| ücklich halten können, wenn es nicht auch in seinem Leben einen dunklen

hatten gegeben hätte , und dieser letztere hiess Roger de St. Vincent, der
üzige Sohn des Colonels. Er war Lieutenant , schön wie ein junger Gott,
^ig Jahre alt und dabei — ein ausgemachter Taugenichts . Die sprüch-
rtliche Eure der St . Vincents fand er langweilig, die Solidität , Einfachheit

hh4 Genügsamkeit seiner Eltern spießbürgerlich , alle Traditionen voriger
Jahrhunderte überhaupt lächerlich — kurz, es gab keine dummen und
thörichten Streiche , an denen sich Roger nicht schon betheiligt hätte , und
seine Litern hatten diesem Nichtsnutz schon so viele Opfer gebracht , dass
dem alten Colonel kaum noch etwas zu opfern übrig blieb. Am Liebsten
war es dem Vater , wenn er von dem Sohne weder hörte noch ihn sah;
denn kam Roger, so wollte er stets Geld haben, und sprachen Andere von
ihm,  so erzählten sie nur seine leichtsinnigen Streiche und prophezeiten dem
jungen Offleier ein böses Ende.

Es war ein schöner Octobermorgen , die Sonne war bereits ziemlich
hoch und beleuchtete in Colonel Vincents Garten die schönen bunten Astern
und noch einige verspätete Rosen, deren seltene Erscheinung um diese Zeit
sie dem Besitzer doppelt theuer machten . Zufrieden schritt der alte Herr
m seinem Vorgärtchen auf und ab. Ein weisses Halstuch und hochstehende
Vatermörder umrahmten das schöne alte Gesicht, das noch von vollem weissen
welligen Haarschmuck überragt ward, und das doch in den letzten 10 Jahren
um das Doppelte gealtert hatte . An dem einen Ende des Ganges stand
eine Giesskanne, und aus der Tasche von des Colonels kurzem Rock guckte
der Griff der Garteuscheere , so dass mau auf den ersten Blick erkannte,
womit er sich beschäftigt hatte . Jetzt stand der alte Herr plötzlich still.
Eilige Schritte wurden draussen auf der Landstrasse hörbar ; jetzt zögerte
der Fussgänger , der Colonel wandte sich um und wie ein Alb fiel es auf
seine Seele. Dort stand sein ungerathener Sohn vor ihm, in dem grausamen
Licht des hellen Octobermorgens , der auch nicht einen Zug, nicht eine Falte
des zu früh gealterten Gesichtes unerhellt Hess. Die Augen des jungen
Mannes waren stark mit Blut durchädert , sein Anzug sah unsauber und un¬
ordentlich aus , der Hut war verbeult und Hess das wirre Haupthaar zur
Hälfte sehen, so dass Colonel St. Vincent entsetzt ausrief : »Aber schämst
Du Dich denn gar nicht, Dich hier so zu zeigen? Um diese Stunde in
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Adler : Hölcker, Hr. Kfm,, Danzig. Lerch, Br. Kfm., Pforzheim. Wolfsohn, Hr. I
Kfm., Berlin. Wolbeck, Frau Sanitätsrath , Lathen . Wolbeck , Hr. m. Farn., Fingen.
Finke , Fr ., Bremen. Herrschen, Fr., Bremen. Hilf, Hr. Justizrath , Limburg.
Schindler, Hr. Kfm., Berlin. Beckert , Hr. Kfm., Chemnitz. Best, Hr. Kfm., Fra'
furt . Lange , Hr. Kfm., Hagen. Rueff, Hr. Kfm., Paris . Funke , Hr. Kfm., Hagen.
Osthaus, Hr. Kfm., Hagen. Roeker , Hr. Kfm., Gmünd. Eller, Hr. Commerzienrath,
Worms. Hecker, Hr. Kfm., Halberstadt.

Alleesaal:  Buschmann, Hr. m. Fr., Dresden. Hausding, Fr., Chemnitz.
Barem  Schmitthenner , Hr. Divisions-Pfarrer, Rastatt. Lassen, Hr. Kfm. m. Fr.,

Hamburg.
Schwarzer Bock:  Joseph , Hr. Kfm., Steglitz. Nagel, Hr. in. Farn. u. Bedien.,

Bad Homburg. Schäfer, Hr. Notar, Tholey.
Botel Block:  Meclenburg, Hr. Oberst m. Tocht., Rostock. Dundas, Fr. m. Farn.,

London. von Strabendorf , Frl., Garnehl. von Schlottheim, Fr !., Rüsselsheim.
Miller, Hr. m. Fr., Philadelphia.

Zwei Böcke:  Kramer, Fr., Lesse . Horn, Fr., Lesse, von Schoenfeld, Hr. Oberst,
Eisenach. Voigt, Hr., Leipzig.

Cotnischer Hof:  Emig , Hr. Kfm., Weissenfels. von Gottberg, Hr. Hauptmannt
Reblin. Drettmann , Fr . m. Tocht., Bremen. Meiling, Hr. Rittmeister , Hofgeismar-

Hotel Bahlheitn : Aikes von Kreigten, Hr. Dr. jur., Winscholen. von Kreigten,
Hr. Bürgermeister , Winscholen.

Hotel Basch:  Kloos , Hr. Reg.-Baumeist., Cöln. Greiner, Hr. Kfm., Ludwigsburg,
de Breier, Hr. Reut., Mexiko.

Engel:  Koch, Hr., Stockheim. Follenius, Hr. Kreisarzt Dr., Alsfeld . Erdmann, Hr.,
Nürnberg. Karsten , Frl ., Berlin. Mohlow, Fr . m. Sohn, Königsberg. Wachtmeister,
Hr. Grat m. Fr., Schweden. Dahl, Hr. Reut., Zwingenberg.

Englischer Hof:  Brinkmann, Hr., Herbede. Bengston, Hr. Gross-Grundbesitzer,
Boras.

Einkorn:  Rücker , Hr., Dammlang. Starcke , Hr. Kfm., Barmen. Greiz, 2 Hr. Kflt.,
Oberlahnstein. Busse, Hr. Kfm. Berlin. Phulpius, Hr., Rosshach . Messmer, Hr.
Kfm. m. Fr ., Mainz.

Eisenbahn - Hotel : Rosenthal , Hr. Kfm., New-York. Goldemond, Hr. Kfm.,
Haarlem, van der Veld, Hr. Kfm., Haarlem.

Zum Erbprinx » Hermann, Hr. m. Fr., Coblenz. Buschendorf, Hr. Kfm., Leipzig.
Rapp , Hr. Fabrikbes ., Geisslingen. Ort, Hr., Nürtingen. Kiessei, Hr., Passau.

Europäischer Hof:  Mühe, Fr., Derenburg. von Schulz, Frau m. Begl., Neu-
Ruppin. Wiebche, Fr ., Berlin. Knobbe, Frau Oberst, Berlin. Ludberg , Hr. Lieut.,
Schweden.

Hotel xum Hahn:  Meiser, Hr., Biebrich. Schwerzei, Hr. Musiklehrer, Frankfurt.
Vier Jahreszeiten:  Schlippenbach, Fr. Baron m. Bed., Warschau. Labouchere,

Hr. m. Fr . u. Bed., Holland. Labouchöre, Hr., Holland . Labouchöre , 2 Frl ., Holland.
Jowette , Frl ., Holland. von Prollius, Hr. Rittergutsbesitzer m. Fr. gehör. Gräfin
Hacke m. Tocht ., Kölzow. Bromley, Hr. Rev. m. Fr ., Newcastle. Moencb, Frl .,
Baden-Baden.

Goldene Bette : Schlemmer, Hr. Förster, Helfart. Armbrust, 2 Frl., Meisenheim.
Andrä, Hr. Gutsbesitzer , Sachsen. Beulich, Hr. Gutsbesitzer , Sachsen. Krein, Fr .,
Bauschheim.

Goldene Brone * Koenigk , Frau Rent. m. Sohn u. Nichte, Swinemünde.
Heisse Eilien:  Betz , Hr. Rent. m. Fr., Nürnberg. Ernst, Fr., Berlin. Heine,

Frau Amtmann, Naumburg. Bremser, Hr. Kfm., Katzenelnbogen.
Nassauer Hof;  Krantz, Hr., Rotterdam. Römer van de Kasteele, Hr. m. Fr.,

Utrecht , van de Kasteele , Frl ., Utrecht . Haeseler , Hr. Graf m. Bed., Harnekop.
Stegemann, Hr. Justizrath m. Fr., Leipzig . Fetherston -Stonestreet , Hr. m. Fr . u.
Bed., England . Dürselen, Hr. m. Fr ., Viersen. Goldschmidt, Hr., Berlin.

Villa Nassau:  Fetherston-Stonestreedt, Hr. m. Fr. u. Bed., England.

solchem Aufzug! Komm’ sofort zu Bett !“ Der junge Mann rührte sich
nicht und so wiederholte der Alte denn mit lauterer Stimme : . Komm'
zu Bett !“

Da kam es mit heiserem Tone von den Lippen des Sohnes und scholl
wie ein Nothschrei an das Ohr des Koloneis : . Vater ! Vater!“

.Was ist’s? — was soll’s?“ rief der alte Herr entsetzt zurück.

.Letzte Nacht — im Spiel — “
,Du hast wieder verloren, verloren wie immer! Oh Du Elend meines

Lehens, Du wirst mich noch in den Tod treiben ! Soll ich denn immer nur
zahlen, — zahlen — und wieder zahlen? Hast Du denn keinen Funken von
der Ehre der St. Vincents in Dir? Nun gestehe, wie viel ist es dieses Mal
wieder?“

Hoger schwieg und schüttelte mit dem Kopf.
.So ist’s das nicht? Nun was denn? Ein Streit? Hat man Dich be¬

leidigt , hast Du Dich geschlagen? Oh diese Hölle — dies Spiel !“ Doch
noch immer schwieg der junge Officier und machte eine abwehrende Bewegung
mit der rechten Hand.

.Nun , wenn’s das Alles nicht ist , was denn, was denn?“ — und dabei
schien plötzlich ein noch ein entsetzlicherer Gedanke in dem alten Herrn
aufzutauchen. »Um Gottes Willen, “ stöhnte er zitternd, »nur das nicht, —
das nicht,“ und dabei deckte er die Hände über das Gesicht. Aber nur
einen Augenblick dauerte diese Schwächeanwandlung, dann richtete er sich
auf und schaute seinem Sohn in’s Auge. Hier mochte er wohl die Antwort
auf seine Frage lesen, denn er schwankte, klammerte sich aber schnell an
den ihm zunächst stehenden Baum, um sich zu halten, Hoger war hinzu¬
gesprungen, um den Vater zu stützen, doch dieser wehrte ihn ab und rief:
,Rühre mich nicht an, — Du bist mein Sohn nicht mehr — ein Betrüger
— ein Dieb — mein einziger Sohn - —“

.Vater, höre mich,“ unterbrach ihn der junge Mann, »lass Dir erklären
— ich bin überredet worden — lass Dir sagen — — “

»Geh’ auf Dein Zimmer,“ sprach der Colonel schwach, und mit gebeugtem
Haupte schritt der ungerathene Sohn auf das Haus zu. Der alte Herr richtete
sich auf, durch seine ganze Gestalt flog ein Ruck, und aufrecht, als sollte

Theüs derselben ist untersagt und wird anf Grand
1870 gerichtlich verfolgt.
Hotel du Nord:  Hartmann , Hr. Rent., Bonn. Brinkmann, Hr. m. Farn. u. Bed.,

Thisted . v. Mutzenbecher, Br., Bonn. Doijer, Hr. Rent . m. Fr., Holland. Cohn,
Hr., Berlin.

Nonnenhof:  Schneider , Hr. Kfm., Osnabrück. Meyer, Hr. Postsecretair . Frank¬
furt . Pollner , Hr. Kfm., Stuttgart . Fresenius , Hr. Kfm., Mannheim. Spoer, Hr.
Kfm., Darmstadt . Schmidt, Hr. Kfm., Cöln. Riphahn, Hr. Kfm. m. Fr., Cöln.

Hotel tlu Bare:  Schumacher , Hr. m. 2 Töcht, , Petersburg . Lindes,Fr ., Petersburg.
Pariser Hof:  Uhlig , Hr. Bezirksthierarzt , Chemnitz. Rasack , Hr. Lehrer, Berlin.
Hotel St . Petersburg:  Hoffmeister , Hr. Kfm. in. Fr ., Stuttgart.
Pfiilxer Hof:  Landenberg , Hr. Kfm., Cöln.
Quellenhof:  v . Tenneberg , Frl ., Joledo . Paentzu , Hr. Kfm., Elberfeld . Dürselen,

Hr. Rent . m. Fr ., Düsseldorf.
Kheim - Hotel:  v . Windisch, Hr. Rittmstr . m. Frau , Thorn . Gramer, Hr. Rent .,

London. Wunderlich, Hr. Prof . m. Fr., Göppingen. Remy, Hr. Rent . m. Farn.,
Gera. Ely, Hr. Rent. m. Fr., Baltimore. Driemeier, Hr. Kfm. m. Fr ., Düsseldorf.
Irmisch , Hr. Dr. m. Fr., Berlin. Most, Hr. m. Fr., Halle. Chas-Coxeler, Hr. Rent.
m. Fr., London. Reimann, Hr. Rent . m. Farn., Berlin. Yuille, Hr. Rent . Glasgow.
Wyne, Hr., Glasgow. Auchinleck , Hr. Generalarzt m. Farn., England. Winsloe,
Hr. Rent . m. Fr ., London. Hutchinson, Hr. Rent. m. Fr ., London. Ward , Br.
Kfm., New-York. Smythe , Hr. Rev. Dr. m. Farn., New-York.

Bitler ’s Hotel garni:  Herrmann , Hr. Kfm., Görlitz.
Mömerbad : Geitel , Fr., Nordhausen. Kormann, Fr ., Eisenberg . Arnold, Hr.,

Greiz Garcke, Hr. Druckereibes . m. Fr ., Glauchau. Gordon, Hr. Kfm. Coblenz.
Weydling , Fr ., Plauen.

Bose:  Rollo , Lord, England . Rollo, Lady m. Bed , England . Rollo, Frl., England.
Sweys, Hr. m. Fr., Amsterdam. Stange , Hr. Divisions-Auditeur , Schwerin. Schwabe,
Hr., Berlin. Schwabe, Frl ., Berlin. Cavet, Frl., Berlin. Trevor , Hr. Geueralmajor,
England . Kleinschmidt, Hr., Aachen . Arning , Hr., Hamburg.

Heisses Bosst  Albert , Frau Amtsgerichtsrath , Kirn. Glaser, Hr. Hauptsteuer-
amts-Assistent m. Fr., Sachsenhausen.

Schiit ®enhof:  v . Bernardi , Hr., Moskau. Seeger, Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Bleich,
Fr . Rent., Berlin.

Heisser Schwant  Wolff , Fr., Gotha . Fraenkel , Hr. Fabrikbes ., Lauban . Alen-
feld, Hr., Magdeburg. Meyer, Hr., Copenhagen.

Spiegel:  Frhr . v. Ditfurth , Hr. Prem.-Lieut ., Hannover. Radziszewska , Frau Prof,
m. Tochter , Leopol. Misch, Hr. Kfm. m. Fr., Berlin. Wood, Hr. Rent. m. Töcht . ,
Manchester.

Stern:  Freitag . Hr. Kfm-, Magdeburg.
•JVaunus - Hotel:  de Bouchez, Hr. Kfm. m. Fr., Lyon. Precht, Hr. Dr. phil. m.

Fr., Freiburg i. Br. Goetz, Hr. Kfm., Freiburg i. S. Vinard, Fr . m. Tochter, Lyon.
Dobbert , Hr. Kfm., Berlin. Frohrath , Hr. Kfm. m. Farn, u Bed., Mainz. Schulz,
Hr. Kfm., Writtstock . Schweizer, Hr. Kfm., Berlin. Rony, Hr. Schriftsteller.
Copenhagen. v. Pezold , Hr. m. Sohn. Carlsruhe. Hecht, Hr. Kfm , Cöln. Rörig,
Hr. Caplan , Wirges . Müller, Hr. m. Fr ., Essen.

Hotel Victoria t Ketteier , Hr. Kfm. m. Fr . Reklingshausen . Sollustioz. Hr. Kfm.,
Neapel. Gaimn, Hr. Rev. Kfm., Neapel. Schröder , Hr., Homburg. Eduards , Hr.
Rent ., Swansea. Glasbrock , Hr. Rent , Swansea, v. Schack, Fr . Rent . m. Tocht .,
Ostpreusen.

Hotel Vogel:  Bude », Herr m. Sohn, New-York. Lange, Hr. Post-Inspector.
Frankfurt . Kränze, Hr. Dr., Linz. Joseph , Hr. Kfm., Stuttgart . Lemke, Hr. Kfm.,
Tilsit.

Hotel Hegers : Lob , Hr. Director, Frankfurt. Beinhauer, Hr. Rent. Dr., Heidelberg.
Mn Privathausern:  l ’Allemand , Fr ., Baltimore, Rosenstr . 12. Mittendorff, Fr .,

Baltimore, Rosenstr . 12. Luard , Hr. General-Lieut. m. Fr., England , Villa Albion.
Gräbert , Fräul ., Berlin, Villa Albion. Follkiemit, Frau Rechtsanwalt, Naumburg,
Villa Hertha . Ax, Frau Justizrath , Siegen, Villa Margaretha . Oecbelhaeuser, Frl ,
Siegen, Villa Margaretha . de Gallandt de Beerse, Frau Baron, Holland, Hotel
Pension Quisisana. van Meerten, Frl., Holland , Hotel Pension Quisisana.

er zur Schlacht gehen, folgte er Eoger, dessen Zimmer im ersten Stock lag.
Der Colonel hatte die Hausthür verschlossen, — oben angekommen schloss
er jetzt auch die Thür des Zimmers hinter sich ab, dann wandte er sich
dem jungen Manne zu, der sich erschöpft auf einen Stuhl geworfen hatte.
»Nun rede,“ rief er ihm zu und lehnte mit dem Rücken gegen die Aus¬
gangsthür.

Roger zog sein Taschentuch hervor, drehte es nervös zitternd zwischen
den Händen hin und her und begann dann zögernd: . Als Du mir das letzte
Mal Geld gabst, habe ich Dir versprochen, nicht mehr zu spielen. Ich
wollte mein Wort halten, ich habe gekämpft gegen mich selber, gegen die
Anderen, die mich mitziehen wollten, aber am Ende hat es doch nichts
genutzt und es ging wieder den alten Gang. Keine Chance, kein Glückt
immer nur Verlust über Verlust, — nichts als Unglück. — Zu Dir wagte
ich nicht nochmal zu kommen, ich hatte nicht den Muth, abermals von Dir
zu fordern. Da machte ich eine neue Bekanntschaft, ein Lieutenant Baptistin,
der soeben nach Baris versetzt war. Er bot mir erst Geld an, ich nahm nS
und verlor. Immer tiefer gerieth ich in seine Schuld, da forderte er mich
auf, mit ihm gemeinschaftliche Sache zu machen — ■wohl oder übel musst®
ich sein Werkzeug werden. Freilich wusste ich, dass es Wahpsinn war,
dass ich lieber hätte zu Dir gehen, Dir Alles gestehen sollen, wusste, rU
welchem Ende es führen musste, aber — —“ und damit schwieg der Un¬
glückliche und stützte den Kopf in die Hand.

»Nur weiter,“ drängte der alte Herr.
»Gestern Abend wurden wir beobachtet. Man hatte uns verdächtigt

Unsere Gesellschaft bestand aus Fünf. Einer wurde jedoch heute gegeJj
Morgen nur arretirt, Baptistin. Vielleicht hat er geschwiegen und Nieman
weiter angegeben. Vielleicht bleibt mein Name ungenannt, und dann, das
schwöre ich Dir, dann will ich in der Zukunft ein neues Leben beginnet
dann soll Alles anders werden!“ p

.Zukunft?“ wiederholte der Colonel in halb träumerischem Ton. Zukunft
Gibt es für Dich eine Zukunft?“ . „

Trotz der geschlossenen Fenster hörte man jetzt auf der Strasse ein
Wagen heranrollen. Er hielt an dem Gartengitter. Roger sprang au •



Itekaiiiifmaclmiig '.
Gras-Versteigerung.

Freitag : den SV. Mai , 1 © ITiir F « rmittags anfangend,
soll der Crraswuelis : 1) der Böschung des Wasser -Reservoirs auf der
schönen Aussicht , 2) der Blumenwiesen , 5 Morgen 23 Ruthen 29 Schuh,
3) einer Wiese in der Tennelbach , 95 Ruthen 14 Schuh, öffentlich meist¬
bietend an Ort und Stelle versteigert werden.

Sammelplatz : Ecke Leberberg und Sonnenbergerstrasse.
Wiesbaden,  23 . Mai 1887.

Der Cur -Director : F . Hey ’l.

Schönste vis-ä-yisi» Victoria-HotelLBadhaus &Sm.
Hotel I . Hanges . Ton den Unterzeichneten käuflich

tilternominen und auf’s Comfortabelste eingerichtet , em¬
pfiehlt sich dem verehrten reisenden Publikum bestens . 7121

Bei massigen Preisen ausgezeichnete Küche,
vorzügliche Weine und aufmerksamste SSedienung.

Weiiihandlang en gros. Gebr . ScBiweisguth.

Weinstube
von

MW. Weyers,  Wilhelmstrasse 5,
Reiclihaltige Weinkarte.

§peisen ä la earte zu jeder Tageszeit.
Diners ä part von 2 Mark an von 1 Uhr ab; im Abonnement zu
7013 1 Mark 75 Pf . Niederrheinische Küche.

Deutscher Keller
6976 Mfovinbuhnstrusse
Diner ä part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.

Vorzügliche Weine . — Aecht Münchener Hier.

Kirchgasse 40 ZllIE rotllCH HaUS Kircbgasse 40
Deutsche Weinstube «& Weinhandlung.

Diners von 12 —2 Uhr M . 1,70 . Im Abonnement : M . 1.60.
Speisen : > la carte zu jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
es97  Besitzer : C . Stahl.

Alte Pistolen - Schiessstand Alte
Colonnadc Tir au Pistolet Colonnade

Fr . Kneipp, Hof - Büchsenmacher
Sr. Hoh. des Herzogs zu Nassau.

Lager in selbstgefertigten Jagd - , Scheiben - und Luxus - Waffen
grosse Rurgstrasse © 7009

Importlrte Mabanss , - Cigarren
empfiehlt August Engel , Hoflieferant,
7159 Taunustrasse 4.

JHZiegenlederne HandschuheiA u. Gants de suede
Mw# x \ 1k J

zum Fabrikpreise.
Anfertigung nach Maass und Farben.

.#?. MeinyMnss,
Handschuh - Fabrik,i\W^ 7157 41 Wcbcrgasse 41.

4 Knopf Antilopen - Derby, unzerreissbar
k Mk . 2 . 90 , Herren I . Verschl . Mk . 2 . 50.

Importirte
Havana - *V Manilla-

Cigarren
Cigaretten & Tabake

empfiehlt in grosser Auswahl, preiswürdig
Wiliieiinstrassie 43a

i OW.  Ecke der Burgstrasse.

Sicht
Prof. Pr.  Jägers  Normal -Artikel

Normal-Hemden i Z Normal-Damen-üntertailk Normal-Kameelgarn
Nachthemden| g 11 Kniewärmer 11 Taschentücher

N Hosen ' „-S 11 Leibbinden 11 Hosenträger
Hemdhosen/ | S 11 Damenröcke 11 Handschuhe

11 Jacken « ° 11 Untertaillen 11 Windelhosen
11 Strümpfe -s 11 Herrenwesten 11 Pulswärmer
11 Kameelhaardecken11 WoIIwaschseife 11 Strickwolle
11 Kameelhaarwatte 11 Schweissbiätter 11 Verbandstoffe

zu Original -Preisen bei 7130
Ui <n n i7 finbiro * Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlung,
XLau .li wlHll g 5 Webergasse 1 im Nassauer Hof.

Kath.Lehr-&Erziehungsanstalt für üflädchen
von ’W # C . Wirtzfeld , Rheinstrasse 48 . 7019

„Grosser Gott !“ schrie er, „die Polizei, Baptist hat Alles verratheu , es
ist aus !“

Colonel St . Vincent trat ans Fenster . Er hörte , wie die Glocke ge¬
zogen wurde, sah wie sein alter Diener aus dem Hause trat , um zu öffnen.
Er wandte sich um, sein Blick huschte über die Wände des Zimmers. Dort
über dem Bett hingen Rogers Pistolen . Sie pflegten geladen zu sein. Mit
einem Satz sprang der alte Herr darauf zu und riss eine der Waffen von
der Wand . Sie war auch jetzt geladen , nur die Versicherung war eingestellt,
so dass kein Unfall passiren konnte . Der alte Soldat stellte die Versicherung
ab , reichte dem Sohn den Revolver und rief nur das eine Wort : „Hier !“

Roger blickte den Vater mit weit offenen Augen an, als verstände er
ihn nicht , dann schlug er die Hände über die Augen und rief : „Ich kann
nicht !“

„Was ?“ schrie jetzt der alte Herr ausser sich, „auch ein Feigling bist
Du ? Das hätte ich nicht gedacht . Deine Ehre konntest Du daran gehen,
so rette wenigstens die meine ! Nochmals sage ich — hier nimm und zahle
Deine Schuld !“

Der Sohn rührte sich nicht . Jetzt hörte man Männertritte in der
Hausflur und dazwischen die Stimme des alten Jean , welcher die Herren
nach oben wies. Die erste Stufe krachte , da sprach der Colonel oben mit
eisiger Ruhe : „Nun denn, so muss ich es für Dich thun .“

Roger wich zurück bis an sein Bett , der Vater hob die Waffe, ein
kurzer Moment des Zielens, und der Sohn fiel rücklings auf sein Bett . In
die zuckende rechte Hand drückte der Colonel die abgefeuerte Waffe, dann
öffnete er die Thüre und stand wie eine Marmorsäule den Eintretenden
gegenüber.

„Sie kommen zu spät , meine Herren, " sprach er mit fester Stimme,
»der Verbrecher hat sich Ihrem Arm entzogen, er steht aber bereits vor
dem ewigen Richter .“

*  *

Noch oft schien die helle Morgensonne in das freundliche Gärtchen
der Villa St . Vincent, nur Jean und die alte Marguerite , seine Frau , be¬
gossen die Blumen und säuberten die Wege.

Den alten Colonel St. Vincent hat Niemand wieder draussen gesehen,
doch bald nach seinem Sohne hat man ihn auf der Bahre durch das Gärtchen
hinaus getragen.

„So ist ' s auch recht, “ sagte er kurz vor seinem Tode zu Jean , der im
Laufe seiner langen treuen Dienste fast ein Freund seines Herrn geworden war,
„mit der Ehre der Familie stirbt auch der letzte St. Vincent .“

(Nach dem Französischen von C. B.)

Buschtöhrader Eisenbahn 4t/s pCt. Gold-Prioritäts -Obligationen , Die nächste
Ziehung findet im Juni statt. Gegen dßn Coursverlust von circa 6 pCt . bei der Aus¬
lösung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13,
die Versicherung für eine Prämie von 6 Pf . pro 100 Mark.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

21. Mai 10 Uhr Abends 746,0 4- 6,4 81 o/o
22. „ 8 „ Morgens 745.5 + 54 76 „

1 „ Mittags 745,2 -t  13,6 42 .

21. Mai. Niedrigste Temperatur -f- 3,6, höchste -f- 12,8, mittlere + 8,2.

Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

22. Mai 10 Uhr Abends 747,0 + 6.4 85 o/0
23. „ 8 „ Morgens 749,3 + 9,2 68 „

1 „ Mittags 750,4 -t- u,o 66 „

22. Mai. Niedrigste Temperatur -f- 1,4, höchste -f- 15,0, mittlere -f- 8,3.
Allgemeines  vom 23. Mai. Samstag Mittag theilweise heiter, etwas Regen, leichter

Nordwest, Sonntag Morgen heiter, sehr kühl ; zeitweise Regen, Mittags Gewitter im Süden,
leichter Nordwest; Montag Morgen bedeckt, Regenguss, aufgehellt, Nordwest.

Maier.



Salon ele^antement installe

iw Coupe de Cheveux pour
Raser «8? Colliee.

Salon a part pour Damcs
Kranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste
Haarschneide -, Frisir - &Rasir -Salons

1 Kranzplatz 1
Inhaber : IMwat ' tt  Kotrner , Coiffeur-Parfumeur

Aufmerksame Bedienung. § litt mp «»oI u g . Günstiges Abonnement.
Abgesonderte Salons für Damen zum

Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Krisiren.

Salon elegantly fltted up
for

Hair - cuttin ^ , ihaving &
Hair dressing.

Separated Salon for Ladies
Kranzplatz 1.

6895

Webergasse6 Lehmann Sträuss Webergasse0
Importeur von Havana -Cigarren.

Botet Tri n fit n »n »n er
3 Mühlgasse 3

Restauration ä la carte. Mittagstisch von 1 Mark an. Vor¬
zügliches Hier , reingehaltene Weine , Cafe , Hillard. 7087

G. Accarisi & Nipote
; Heile Colonnade 8 § - S @.

K abrique
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

‘Wiesbaden : Florcnce:
^ene Colonnade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Lnngarno Corsini 2.

Heb . Haas
Tailor Herrenschneider Mchd . Tailleur

93 1 . Bit . Webergasse 93 3, SSt.
Grosses, gut assortirtes Lager in- und ausländischer Stoffe.

Eleganter Schnitt und gutes Passen . 6977

Bussigcbe Mischung per Pfd. Mk 3.50.
Englische Mischung „ „ „ 2.80.

bei 3 Pfd . franco

7029

MD . MESSMEB,
Baden -Baden u. Frankfurt a. M.

Hoflieferant S. M. des deutschen Kaisers.
Verkaufsstelle in Wiesbaden bei Herrn A . Schirg,  Hoflieferant.

lii *. t*aui Wehvner,
bisher erster Assistenzarzt des Herrn Professor Kaltenbach  an der

gynäkologischen Klinik zu Giessen,
zeigt hiermit seine Niederlassung in Wiesbaden als Frauenarzt an.

Wohnung Taimustrasse 96 , II.
Sprechstunden : 9 —11 Uhr Vormittags,

3—4 Uhr Nachmittags . 7141

Nach 21 jähriger Anstaltspraxis — von 1882 bis incl. 1886 als Arzt
der Wasserheilanstalt Dietenmüle — habe ich mich hierseihst als Arzt
niedergelassen.

Specialität : Nervenkrankheiten. 6964
Meine Wohnung ist Adolfsallee 49.
Sprechstunden : 9—10 und 3—4 Uhr. JfMttTC»

Zahn -Arzt C. Toigt,
Grosse Burgstrasse 14.
Sprechstunden9—5Uhr. 7071

A. F. KNEFEU
ILanggasse 45.

Grösstes Lager
in iniportirten Havana-, sowie

Hamburger und Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum und

Bernstein -Waaren.
Ran « ti - Keqn isiten.

7087 Billige Preise

Massage.
JF. /b ’nrfcuuimi , Masseur.

Spezialist  der schwedischen
Heil - Gymnastik (kalte Abreibung,

Abwaschung, Einwickelung u. 8. w.)
7 Metzgergasse 7.  7092

A telier für Zahnleidende vonC. Bischof,  Friedrichstr 28. Künsti.
Zähne. Plombiren &c. Rep. von Gebissen
schnellstens. Sprechstunden von 9—12, 2—5,
Sonntags von 9 1. 7047

W iesbaden.
Israelitisch

Hotel &Restaurant
I . Banges

6931 zum
„Badischen Hof“

Nerostrasse 7 , nabe dem Koch-
Brunnen und Curhaus.

fable d ’höte « an 1 Ehr.
Diners ä part.

Besitzer: Zf . tBirscMteirger ' .

English Church Enlargement.
In Order to proceed with this work

without further delay the Building Committee
bas contracted a debt of Lst. 400 and
earnestly appeals for donations to enable
the Committee to make the Church, as it
has been hitherto, free of debt.

Donations may be paid to the Chaplain,
Churchwarden and to the Hon: Sec: 7076

Bad Schwalbach
Wiener Hof

Opposite the Royal baths and the Gardens.
Gomfortable rooms. — Moderate charges,

If wished Pension from 5 7 Mark a day,
included everything

7125 Friederich Hölzer Wwe,

Villa HeubelS
Leberberg 4, am Curpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , billige
Preise. 6966

Pension Internationale
7094 JHainzerstr . 8
grosser Garten mit Lawn - Tennis.

Villa Anna,

M öblirte Zimmer zu vermiethen
gr . XSnrgstr . 7 , 1. Etage. 7142

T aunnsstras .se 45 möbl.Wohnungen
und einzelne Zimmer. 7158

"IC^in geh. Präul ., welches schon mehrereJahre in feineren Familien in Frank¬
reich als Gouvernant d’enfant oder I . Bonne
thätig war, sucht gest. auf gute Zeugnisse
ähnliche Stelle.

Gefl. Offerten unter Chiffre A. beliebe
man an die Exp . d. Bl. zu senden. 7110

tf ^ lieap to be sold . History of Eng-
land by Harne. 13. Vol. II . Meyer,

Webergasse 24. 7154

A well recommended and highly
educated German Lady (30) of great

general experience and capability is auxious
to find employment by~day or hour. — She
is an exceiient linguist, good reader and
correspondant, accustomed to teaching and
translatory work, glad to accept anyKind
of occupation at reasonabie terms. — No
objection to Invalids. — For particulars
write to JT. I >. expedition des Badeblatte ',
Wiesbaden. 7155

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 24. Mai 1887.

111. Vorstellung.
(156. Vorstellung im Abonnement.)

Die bezähmte Widerspenstige.
Ballet . '

Monats-Uebersichten der meteorologischen Beobachtungsstation zu Wiesbaden vom Monat April 1887.
(Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Aug.  Römer .)

Luftdruck Lufttemperatur Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel
mm

Maximum Datum
mm i

Minimum
mm

Datum 7“
Co

5.9

2p
C0

9p
Co

Mittel
Co

Mittl.
Max.

Co

Mittl.
Min.
Co

Absol.
Max.

Co
Datum

Absol.
Min.
Co

Datum 6®
mm

2p
mm

10p
mm

Mittel!
mm

6 ® 2p
Proc. Proc.

10p
Proc.

Mittel
Proc.

751.2 768.3 17 739.2 5 13.3 8.2 8.9 14.2 3.8 20.3 24 —1.4 18 !
1

5.3 4.9 5.6 5.3 74 44 67 62

Bewölkung Niederschlag

6®

4.2

2P IO Mittel

5.4 ! 5.0 4.9

Summa;;n 24 8̂t. Datum
mm 1 mm

22.5 8.7 30

Zahl der Tage mit

P3

11 3 2

Zahl der Beobachtungen mit

13

NE E

18

SE SW | w

11 11

NW

10

Calman

16

gut möblirteFamilbmwohnungenund einzelne
Zimmer mit und ohne Pension. 7134

Russische iPension
Elisabethenstrasse 31. 7120

|7lnglish Pension Villa Prince of
JtA  Wales , 18 Frankfurterstrasse . 7021

PENSION MON- REPOS
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
7140 hause. Bäder im Hause.

H ome for young ladies whodesire to study the Languages, Arts
and higher English. Exceiient table.

Mm. GeorgeH. Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.

Gegründet i. J . 1867 von Ford.  Hey ' 1. — bür die Kedaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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